
An die Bewohner
der LeopoUsladl!

Wie in allen Wiener Gemeindebezirken, so hat sich auch in der Leopoldstadtein
Bexirkskomitee zur Unterstützungder ran der GemeindeWien ins Lehen gerufenen
Zentralstelleder Fürsorge für Soldaten und ihre Angehörigenunter dem Vorsitzdes Bezirks¬
oorstehers gebildet

Dieses Komiteenimmt zur Unterstützungder vorgenanntenPersonen

GdduNaturalspden
entgegen, die durch die Zentralstelle ihrer Verwendung* zugeführt werden.

I ^ P ^ Wir appellieren an den Patriotismus und
den Wohltätigkeitssinn der Bevölkerung,

■ ^ ^ » dnrch möglichst reiche Spenden unsere
Tätigkeit zn unterstützen, damitjenen, welchedas

Vaterland aus dem Kreise der Familie unter die Fahnen rief, wenigstens die wirtschaft¬
lichen Sorgen um Weib und Kindabgenommenwerden.

■r Alle lm IL Bezirke wohnhaften österreichischen,
ungarischen and relchsdentschenStaatsbürger können sich in
Fürsorge- und Dnterstütznngsangelegenheltenan das Bexirks-
komltee um Bat und Hilfe wenden, -wn

DieLeitungdes Komiteesamtiert täglich von 8 Uhr früh bis 7 Ehr
abends ununterbrochen in der Gemeindekanzlei, II, Karmelitergasse9.

Für das Bezirkskomitee Mi:
Obmann-Stellvertreter: Obmann: Obmann-Stellvertreter:

Ernst Klebinder, Dr. Leopold Blasel, Franz Junghofer,
BKjriu-Vonteber-SlcBvmreStf. Ro»rk»V«itelMr. Otwun«dr* Ammlnertina,

fhmeJnmlimilHenrichUvj.IL,CewataplalB.
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